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CHEMIE / BIOLOGIE / HERKUNFT 

Eisenhut 

 

HERLEITUNG DES QUANTS 

A 

Ein Verschluss ist auch bei ACON das Thema Nummer 1. 
Zusammenschnürend ist der Kopf zusammengedrückt wie 
durch ein Eisenband, vielerorts wird nichts durchgelassen, 
keine Gefühle, kein Geschmack, keine Speise, kein Stuhl, 
kein Urin, wie ein kalter Stein, ein im Magen 
steckengebliebener Klumpen, unberechenbar und 
undurchschaubar. Nur Träume klären ggf. den unergründlich 
abgeschlossenen Hintergrund auf. ACON beschleicht das 
Gefühl, Gedanken fänden im Magen statt, dem typisch 
abgeschlossenen Bereich (Spiegelungen). Ist der Abschluss 
von KALI-C sorgfältig kontrolliert, so geht es bei ACON mit 
Eisen und Stein beherzt zur Sache. Und findet sich bei allen 
KALI-Salzen Periodizität und Wiederkehr, so kennt ACON 
keine Periodizität, spürt ACON nur eine einzige, mächtige 
Richtung aus dem Verschluss heraus, so heftig, dass es die 
Contenance verliert! 
 

 

  

https://www.quantum-logic-medicine.de/kalium-carbonicum-kali-c
https://www.quantum-logic-medicine.de/wp-content/uploads/2020/06/walter-koester-salze.pdf
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MF 

↔ 

Das Öffnen dieses eisernen Verschlusses an sich, ein 
Ent-Binden aus dem abgeschlossenen Bereich, löst bei 
ACON ein lebensbedrohliches Gefühl aus, tödlich wie ein 
Abort. Andererseits öffnet sich ACON quasi programmatisch 
(aA) konfrontativ, vom Explodieren bis Schneiden, als Impuls 
seines aA, und gerät dabei außer sich, wie Hahnemann 
schrieb. Diese enorme Diskrepanz, der völlige Verschluss 
einerseits und dessen Gegenüber, dem außer sich Geraten 
andererseits, kennzeichnet die MF, und dass der 
Kontrollverlust plötzlich und chaotisch ist, also nicht 
beeinflussbar von den bekannten Parametern. 
 
Das Gefühl, Wind blase ACON auf die Fußsohlen, zeigt, dass 
die Standflächen, die Kontaktstellen mit der „Mutter Erde“, für 
ACON unberechenbar bleiben, chaotisch wie der Wind. Dazu 
ein Gefühl von kalter Luft an der Zunge. ACON ist 
unübersehbar zutiefst verunsichert. ACON reagiert auf 
Sonnenschein, Wind, heißes, kaltes Wetter, wobei kalter Wind 
und Ostwind plötzlich und heftig verschlimmern. 
 
Wenn dann dieses unergründlich Chaotische doch ausbricht, 
ist das Chaos so extrem übergeordnet und unbeeinflussbar 
wie ein Sturm. ACON fühlt sich deshalb getrieben wie ein 
Opfertier, mit einem Gefühl, jeder werde hier angerempelt. 
Der Ausbruch, ursprünglich befreiend (Ent-Bindung), ist mit 
der Vorstellung des Todes verknüpft, unbeeinflussbar.  
 
Die Furcht vor diesem undurchschaubaren Übermächtigen, ist 
so extrem, dass sie zu Entzündung der Ovarien und des 
Uterus führt (DD COFF). Tiefes Atmen erleichtert nicht, 
sondern verschlimmert noch! Schläge lassen sich im unteren 
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Herzbereich spüren. Bei den Augen schmerzt die obere 
Hälfte. Die extreme Dissoziation zeigt sich bei ACON auch als 
ein hierarchisches Thema von Oben und Unten. Zwischen 
beiden Seiten zeigt sich eine diskrete und komplementäre 
Diskrepanz, so wie die eine Seite der Wange rot und heiß ist, 
die andere blass und kalt. Auch das Einatmen in zwei Rucken 
lässt die ganz grundsätzlich entzweiende, hier prozessuale 
Trennung erkennen. 
 
Ein kruppartiger Husten besonders beim Ausatmen zeigt die 
heftige Ambivalenz zwischen hustenartigem Ausstoßen aA 
und kruppartiger Hemmung des Ausatmens A. 
 
Wenn ACON plötzlich und heftig „außer sich gerät“ wie in 
einer Panikattacke, dann ist der Schmerz dann bei ACON so 
heftig, dass er mit Gefühllosigkeit beantwortet wird A. 

↔ 

aA 

Dann springt ACON im Schlaf auf oder ist bei Entzündung des 
Herzens gezwungen, mit hoch gelagertem Kopf auf dem 
Rücken zu liegen. Aber das Aufsetzen lässt ACON erblassen, 
als sähe es sich konfrontiert mit einer heftigen Übermacht. 
Eben wie ein Opfertier. Und das Abgeschlossene ist explosiv! 
Es durchbricht die Abgeschlossenheit plötzlich und abortiv, 
durchdringend, bohrend, grabend, wühlend, nagend und 
schneidend, im Kreis als Zeichen der Abgeschlossenheit und 
Ganzheit. 
 
Ist die Abgeschlossenheit einmal durchbrochen, läuft ACON 
wie eisiges oder kochendes Wasser aus, außer sich, als wäre 
das Fleisch lose und locker, gießend, rinnend und brausend 
herab (aus ÜF nach unten!). 
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QUANT abstrakt 

Die QUANTUM LOGIC MEDICINE ist eine von Grund auf 

logisch vorgehende Medizin. Das gibt Ihnen eine ungeahnte 

Sicherheit, natürlich nur, wenn Sie die Logik beherrschen. Dafür 

ist die Lektüre meines Buchs „Die Logik der Ganzheit“ 

unerlässlich. Das ganz andere Denken eröffnet Ihnen den 

spezifischen Zugang und damit die souveräne geistige 

Sicherheit, mit der erst diese Medizin Freude macht und gelingt.  

Wie die Arzneien fußt die Verarbeitung der Patientendaten auf 

dieser Logik. Sie müssen also erst die Patientendaten 

durchgehend komplementär begriffen haben, erst dann geht es 

weiter mit der Feststellung der Arznei. Das will geübt sein und 

gelingt oft nur dem geübten Profi, nicht anders als in anderen 

exakten Wissenschaften. Aber es ist, weil logisch, durch klares 

Verstehen erlernbar. 

Eine quantenlogische Arznei ist eine Beziehung, ein Bereich 

oder Raum. Er entsteht, wenn widersprüchliche Vorgänge sich 

ausschließen, was man komplementär nennt. Zwischen ihnen 

entsteht ein Niemandsland voller Spannungen und Prozesse, 

Auseinandersetzungen – ein Quant. Die Symptome, die zu 

dieser Arznei gehören, so zu ordnen, dass eine sich in allen 

zeigende Komplementarität die beiden Seiten bildet, zwischen 

denen Spannungen und Prozesse ablaufen, lässt sie 

definieren. 

Dafür liste ich hier für Sie eine Art Steckbrief in Form von 

Schritten auf, mit denen Sie absichern können, dass ACON die 

richtige Arznei ist. Die Daten eines Patienten müssen diese 

Schritte erfüllen, nicht ungefähr, sondern exakt, damit er ACON 

erhält. 

https://www.quantum-logic-medicine.de/buch-die-logik-der-ganzheit/
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Wenn nicht, suchen Sie eine andere Arznei! Probieren geht hier 

nicht über Studieren. Bei einer Mailadresse tauschen Sie doch 

auch nicht willkürlich einen Buchstaben aus. Hier geht es um 

das immens exakte Auslösen eines Heilungsprozesses – nur 

unbedingt daran bleibend erreichen Sie dieses Ziel. Die 

hochkonzentrierte Mühe lohnt sich, quantenlogisch exaktes 

Heilen löst Begeisterung aus. 

 

Der hoch oben in den Bergen bedrohlich berstende 

Staudamm. 

A 

Zusammengeschnürter Verschluss, Eisenband, lässt nichts 
durch, nicht Gefühle, Speise, Stuhl oder Urin, wie kalter Stein, 
steckengebliebener Klumpen, unberechenbar, unbewusst. 

MF 

↔ 

So unergründlich abgeschlossen wie im Magen ist etwas 
geistestätig, nur durch den Traum erklärt. Ent-Binden wäre 
tödlich. Ein flaues Gefühl wird durch Gehen besser, also im 
Prozessfortgang. Aber ein sicherer Abschluss ist bedroht, 
Wind bläst auf die Standflächen, extrem übergeordnet wie ein 
Sturm, Sonne, kalter Ostwind. Furcht dadurch so extrem, dass 
Entzündung Ovarien, Uterus. Schreck. Aktives Eingreifen agg! 
Diskrete Trennung Oben / Unten, Rechts / Links. Entzweiende 
prozessuale Trennung (zwei Rucke). 
 
Springt im Schlaf auf. Muss hoch gelagert liegen. Erblasst 
aber aufsitzend: Übermacht im Anzug, plötzlich, heftig 
treibend, jeden anrempelnd wie Opfertiere. 

↔ 
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aA 

Plötzlich wird Abgeschlossen Sein bedrohlich durchbrochen, 
explosiv, abortiv, durchdringend, bohrend, grabend, wühlend, 
nagend, im Kreis (Abgeschlossenheit, Ganzheit) schneidend. 
ACON gerät außer sich, als wäre Fleisch (bewegtes Leben) 
lose und locker.  
Ist einmal die Abgeschlossenheit durchbrochen, läuft ACON 
aus wie eisiges oder kochendes Wasser, gießend, rinnend 
und brausend nach unten (aus ÜF nach unten!).  
 
ACON bietet das Bild eines gestauten Sees hoch oben in den 
Bergen, dessen Staudamm bedrohlich bersten könnte - und 
auch wird. 
 

 

SUMMARY 

 
ACON bietet das Bild eines gestauten Sees hoch oben in den 
Bergen, dessen Staudamm bedrohlich bersten könnte - und 
auch wird. 
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QUANT abstrakt (Kurzform) 

A 

Zusammengeschnürter Verschluss, lässt nichts durch, 
unberechenbar, eher unbewusst wie aus dem Magen. 

MF 

↔ 

Unergründlich abgeschlossen (MA). Ent-Binden wäre tödlich. 
Furcht macht Entzündung. Aktives Eingreifen agg! 
Diskrete Trennung Oben / Unten, Rechts / Links. Prozessual 
entzweiende Trennung (zwei Rucke).  
Springt im Schlaf auf. Erblasst aber aufsitzend: Übermacht im 
Anzug. 

↔ 

aA 

Abgeschlossen Sein plötzlich bedrohlich durchbrochen, 
explosiv, abortiv, im Kreis schneidend, gerät außer sich. 
Eisiges, kochendes Wasser rinnt brausend nach unten. 
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Quellen der Symptome / Zeichenerklärung 
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(NC): Der Neue Clarke, Eine Enzyklopädie für den 

homöopathischen Praktiker, Band 8, Peter Vint, Dr. Grohmann 

GmbH, Bielefeld 

(S): Synthesis, Repertorium homoeopathicum syntheticum, 

Hrsg. Frederic Schroyens e. a., Verlag Hahnemann Institut für 

Homöopathische Dokumentation, 86926 Greifenberg 2005, 

ISBN 3-929271-02-8 

(T): Tyler, Margaret L., Homöopathische Arzneimittelbilder, 
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Zeichenerklärung:  

↔ bedeutet Komplementäre Auseinandersetzung 


